
ewig. Seine Eltern würden seinen Wunsch 
ablehnen. Aber trotzdem fragt er seine Mama. 
Aber sie meint das sie nicht so ein Haustier 
wollen. Dann macht David eben eine Liste für 
einen Hund. Weil Hunde mag er auch. Er denkt 
sich 10 Sachen aus die man braucht. Und jetzt 
macht er noch einen Steckbrief. Um Mama und 
Papa zu überzeugen muss er noch 50 Fr. 
auftreiben. Und dann macht er ein 
Limonadenstand. Und dabei gewinnt er auch 
35Fr. Aber das reicht nicht und deswegen legt er 
15Fr. von seinem Taschengeld dazu. Als er die 
Sachen seinen Eltern zeigt sind sie 
einverstanden. David ruft: Juhu ihr seid die 
besten!» Und wirklich 

Eine Woche  später tapst ein Hundewelpe durch 
die Wohnung. 

Ahaaaa! 

Heute haben wir in der Schule Muster gemalt. Bei 
mir sind lauter Spiralen und Kreise entstanden. 
Am Schluss durfte ich das Blatt ausmalen. Dann 
ist etwas komisches passiert die ganze Klasse 
ausser ich haben sich in Monster verwandelt sie 
sind grün und gierig geworden mit 5 Augen. Die 
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Kinder haben mit Papier, Kaugummis, Scheren 
und Augen geworfen. Und die Lehrerin hat mit 
den Augen gerollt. Da bin ich aus gerannt und 
alle andern mir hinterher. Als sie mich ein geholt 
hatten, hat es puff gemacht und es war alles nur 
ein Traum. 

Juhu! 

Am Sonntag geht mein Vater fürs Leben gern 
fischen. Einmal hat er ein grosser Hecht 
gefangen. Ich möchte auch mal ein grossen Fisch 
fangen. Heute ist Sonntag und ich und mein Vater 
gehen fischen. Am Rhein angekommen setzen 
wir uns hin und angeln, dabei reden, essen, 
lauschen wir. Das macht mega Spass. Aber 
irgendwann wird es langweilig aber mein Vater 
sagt immer: ,,Wer Geduld hat hat Glück.» 
Deswegen warte ich jetzt hier. Pflatsch! Er hat 
jetzt schon den zweiten Fisch gefangen und ich 
hatte noch keinen :,, Schade!» Doch in diesem 
Moment zappelte etwas an der Schnur. Und es 
ist ein riesiger Hecht! ,, Juhu! 

Einbruch 

In unserem Garten steht ein grosser 
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Rosenstrauch. Auf dem Strauch kabbeln viele 
Marienkäfer herum. Dort fressen viele 
Marienkäfer die Blattläuse auf. Jetzt muss ich 
aber ihn die Schule. Doch als ich nach Hause 
komme steht die Tür offen! Dabei war ich mir 
sicher dass ich abgeschlossen habe. Als ich ihn 
den Flur ging war dort ein Riesen Chaos der 
Spiegel kaputt, die Schuhe überall , die Tapete 
 abgerissen und alles nass. Mir war klar das bei 
uns eingebrochen wurde. Aber gerade als ich 
deren Polizei angerufen hatte hörte ich von oben 
ein Geräusch und als ich nachschauen wollte sah 
ich unser Nachbar Gregor der gerade mein 
Zimmer durchwühlte. Als er mich sah wollte er 
weg rennen aber ich war schneller remple ihn um 
und schloss ihn in den Schrank. Als die Polizei 
da war musste sie ihn nur noch festnehmen. 
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Die tolle Party 

Laura möchte heute einen Kuchen backen. Sie 
mischt in dem Teigschüssel. Nach einer Stunde 
ist der Kuchen gebacken. Der Kuchen duftet so 
lecker das Laura ihn gleich essen will. Doch sie 
ist so nett, dass sie ihre Freunde einladen will, 
um mit ihnen zu feiern. Sie ruft Mia, Tikaani und 
Nell an 

dass sie in einer Stunde bei ihr sein sollen. Alle 
sind einverstanden. Jetzt muss Laura aber 
schnell machen sie räumt das Wohnzimmer 
schön auf und dekoriert den Garten mit 
Lampions, Ballone und   macht den Gartentisch 
auch wunderschön, weil dort kommt das Büffet 
hin. Nach einer halben Stunde ist sie mit dem 
Dekorieren fertig. Jetzt muss sie noch essen 
einkaufen, sie zieht ihre Stiefel an und stapft los 
zum Coop. Als sie dort ankommt, schnappt sie 
sich ein Einkaufswagen und läuft zu den 
Süssigkeiten. Dort nimmt sie eine grosse Tüte 
Gummibärchen, Maomam und Bonbons dann 
nimmt sie sich noch Chips und          Popcorn. 
Dann stresst sie zu den Getränken und nimmt 
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Sprite, Wasser, Fanta und Sirup. Sie geht zur 
Kasse und bezahlt. Als sie zuhause ist, hat sie 
nur noch 15min.Sie stellt alles auf den Tisch mit 
Servietten, Teller und Becher. Dann macht sie 
das Sofa bequem und sucht einen großartigen 
Film aus. Und das war keine Sekunde zu früh, 
weil……… 

Ding dong! Es klingelt und ihre Freundinnen 
stehen vor der Tür. Alle freuen sich auf die Party. 
Und sie wird auch ein Riesenerfolg. Zuerst sind 
sie draussen spielen, toben und essen danach 
machen sie ihr Bettzeug bereit. Als sie fertig 
sind, nehmen sie das Popcorn ins bunte 
Wohnzimmer und schauen den spannenden Film. 
Nach dem Film gehen sie in ihr gemütliches Bett 
und schlafen ein. 

Anstrengender Tag 

Felix liest konzentriert in seinem Lieblingsbuch. 
Er über hört den ruf seiner Mutter. Aber dann 
riecht er das Essen. Es gibt Pizza. Das ist sein 
Lieblingsessen. Er rennt in die Küche und 
verschlingt 5 Stücke. Nach dem Essen muss 
Felix ins Fussball er packt gemütlich seine 
Sachen zusammen ein T-Shirt, Hosen 
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Und seine neuen Fussballschuhe. Dann merkt er 
das er nur noch 5min hat er zieht seine Schuhe 
an und rennt los. Er kommt gerade noch 
rechtzeitig an und rennt mit den anderen mit. 
Nach dem Fussball geht er müde nach Hause. 
Als er in seinem Zimmer ist hört er 1h C-D. Dann 
gibt es Abendessen. Nach dem Essen spielt er 
noch draussen um 8:30 muss er rein kommen 
und muss ins Bett. Er putzt sich die Zähne und 
zog sich sein Pyjama an und lag in sein Bett und 
schlief sofort ein. 

Unglaublich 

  

Anna benötigt neue Schuhe. Sie sucht mit ihrer 
Mutter in Schuhläden. Heute haben sie noch 
nichts gefunden. Jetzt muss Anna aber ihn die 
Schule. Sie läuft zwischen Bäumen hindurch bis 
zu einem Feld. Da hört sie ein lautes brummen 
und bleibt stehen. Vor ihrer Nase landet ein UFO! 
Und es steigen komische blau rote Männchen 
aus. Sie schweben auf Anna zu und packen sie 
und ziehen sie in ihr UFO! Dort ist alles mega 
dunkel und als die Männchen das Licht an 
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machen sieht Anna ein Paar mega schöne 
Stiefel. Die Männchen geben ihr die Stiefel. Und 
Anna probiert sie an. Es ist wie ein Wunder sie 
passen ihr! Und gerade, als sie aus dem UFO 
rausläuft, erwacht sie und merkt das es nur ein 
Traum war. Doch als sie zu ihren Füssen schaut, 
merkt sie das sie genau die Stiefel an hat und 
freut sich. 

Der Rabe Egon mag am liebsten Regenwürmer. 
Egon hat nicht gerne salzige Suppe. Er hat auch 
keine saure Salatsauce. Doch am liebsten isst er 
Kekse. Immer wenn er am rot gelben Haus 
vorbeifliegt bekommt er einen Keks. Heute fliegt 
Egon zum rot gelben Haus. Gerade als er den 
Keks nimmt 

kommt sein Erzfeind und schnappt sich den 
Keks. Es beginnt ein wilder Kampf. Nach einer 
Weile sagt Carag: «Komm wir teilen den Keks in 
der Hälfte.» Egon ist einverstanden. Und sie 
teilen ihn. Und so gehen beide nach Hause. 

Haustiere 

Im Tierladen entdeckt David eine schöne 
Schlange. So ein Tier wünscht sich David schon 
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